
Ro . 238 » Mittwoch den 2 . November 1864 *

In der Mitte des September übergab eine unbekannte Frau einem Trans¬
portmann eineu graum Reiseshawl , um denselben an der Eisenbahn ihrem Sohn
abzu eben .

Der Shawl kam zufällig in andere Hände und kann dahier von der Eigen -
thümerin in Empfarg genommen werden .

Wiesbaden , 1 . November 1864 . Herzogs . Polizeidirection .

______ ______ ____________ _____________
v . Nüßler .

________
Zufolge Auftrags Herzogs . Justizamts sollen Nilttwoch den 2 . November l . I .

Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem Nathhause
a ) 1 Commode , 1 Canape ,' " b ) 1 Canape , 1 Commode

versteigert werden ? ^ « « « »»
__

Wiesbaden , den 1 . November 1864 . Der Gerichtsvollzieher .
1730 ^ '

____________ Biebricher .
______

Zufolge amtlichen Auftrags werden Mittwoch den 2 . November Nachmittags
4 Uhr auf dem hiesigen Rathhause

a ) 2 Stämme eichen Holz und 1 Hobelbank ,
b ) 1 Knh , 1 Schrank und 1 Kiste ,
c ) 1 vollst . Bett , 1 Commode , 1 Schrank und 2 Oefen ,
d ) 1 Kuh und
e ) 1 Commode

versteigert .
Wiesbaden , den 1 . November 1864 . Der Gerichtsvollzieher .

H3Q3
_________________________ Boos .

Zufolge amtlichen Auftrags werden

Donnerstag den 3 . November , Morgens 9 Uhr anfangcnd ,
die zur Concursmasse des Ferdinand Thilo dahier gehörigen Mobiliargegenstände ,
bcstchend in Requisiten und Werkzeugen für Buchbinder und Portefeuillcarbeitcr ,
sowie Portefeuillcwaaren und Hausgeräthen , versteigert . .

Die Versteigerung findet in der Wohnung des Ferd . Thilo , Lanqgafie 14 .
im Hinterhause , statt .

® >̂ n , den 27 . October 1864 . . LDrr Gerichtsvollzieher .1
,____________

Boos .______
-

Feuerwehr .
Das RettungScorpS für Menschen und Mobilien wird hierdurch benachrichtigt ,

daß der Rcquisitenwagrn von heute an in der ersten Remise des WaiseuhauS -
gartens , links des Eingangs von der Neugasse aus , aufbcwabrt ist .
„ Wleebaden , den 29 . October 1864 .

____________
Der Oberführer .

Von der englischen Kirchengemeindc dahier em Geschenk von 16 fl . 6 fr . , ür
6to1Jrautiwerein " halten zu haben bescheinigt dankbar

' '

Wksbadm , den 29 , Oktober 1864 . Der Vorstand . 69



126

Für den Vorstand der Blindenanstalt .

Der Vorsitzende v . Wägern .

Blinden - Anstalt ,
Wir bescheinigen hierdurch mit größtem Danke den Empfang nachstehender

freundlicher Gaben für unsere Anstalt : durch Herrn Lehrer Bouffier von

der englischen Kirchcngcmcinde hierwlbst 16 st . 5 fr . , durch Frau Malermeister

Kopp Ucbcrschuß aus einer Privatvcrlvosnng 1 st ., von Ungenannt asts Ver¬

anlassung einer glücklichen Entbindung 1 st 45 fr . , ferner endlich durch Herrn

General von Breidbach - Bürresheim eine weitere Partre Lewen und von

Herrn Buchhänd .er Schellenberg eine gesteppte Decke , einen Strohsack und

» Hi .Qoliffiücit — .. . , .. ..._____

Wicöb ^ cü, den 31 . Oktober 1864 .

- MÄ uiraömsiÄ rat un lneurslisl ma stNapsrini
'-ll mü : nnomtrotz

M , Bliriden AnftaltNöl laiapI
werden fortwährend auf Bestellung Körbe und sätrobtttutten gefertigt
Wasch deinen OkWpelt , Rohrsttze geflochten , Mtrümpfe « Mckt

und auch Revatraturen besorgt . . . . . „ .
Wegen der r. Entfernung ^ unserer i Anstalt haben sich . die Herren Mfi - ute

G d rs und Wibel in 1) 1̂ * bereit er -

klärt , Bestellungen und Gegenstände zum Reparirfn,entgegen zu nehmen und

zu übermitteln . Wir erbitten uns auch auf diesem Wege recht zahlreiche geneigte

Aufträge ._________________________
Sorn . Lehrer . i26

WMWWU 6 PBWW
Die russtsche » Dumpfbäbcr , KiefeMadelbadrr unb warmen

Süfiwasser - Bader können bis auf weitere AnMge Mittwochs , IäWfiaq »

und Sonntags benutzt werden , . . .  . . . . . .
Anmerk . Die regelmäßige Anwendung des russischen,DampchadeS bietet

das vorzüglichste Mittel den Körper in Folge einer grüMichen Haut .

pflege gesund zu erhalten und um eine früher nie gefühlte Behaglichkeit M

ganzen Körpers hervorzubringen . , , .

Außerdem dient dasselbe arlch als Haupt - Heil « und ZIcryutungsr
Mittel gegen die meisten Keavkhetten . -

P . S . Sämmtlichc Badelocalitäten sind vollständig erwärmt . Zp ?

FossßMientrie
i „ » . Ml

37 . „ Q17

Kntumsche Hühnciaugenpflufler aus Tyrol
3 Stück zu 12 lr . , 12 Stück zu 42 kr . bei mi

263 < * . A . Sc/irode » \ HoffriskM , Webergastr 1j5 .

»Tchmalzfäffer zu Kraatstäudcrn sich End ,
^ 082

Im Rvmeroad sind 2 Aecker auf 3 Jahre aus der Hauv zu verpachten ,

nämlich 1865 , 66 und 67 No . 141 , 91 Ruthen am Helligenborn , Mainzer

Feld , No . 769,V21 Ruthen auf dem Walll ^fcrWeg
^

rm H ^ gcn ^aüs . Räh .
^

bn

In der Nahe der Stadt find zwer Buckiteinsadrikrn « ' galcr La ^
und leichter Aafahrt unter günstigen Bedingungen zu verpachten . Näheres m

Her Ekpshs . . . • * ■
..... " *4 “ -

”
- - -

™



_
FilzscBiilie

in den verfchiedewfir » Sorten mit Filz - und Ledersohle » , mit
und ohne Besatz in schwarz und bunt , sowie eine große Auswahl

schwarze Filzstiefelchen
mit Glanzlederbesatz und Lcdersohlen

in den feinstm Sorten von bchKÄer vorzüglicher Qualität Hr Mädchen ,
Datpe » und Herrn ; sowlc dieselben ohne Besatz mit Filz - und lcdersohlen
in allen Größen , empfehle ich zu den billigsten Preisen .

Sf .

17,308  Metzgergasse 20 ,

lb4öy

umerikamscheNäh - Mafchülen
von der berühmten

Grover & Baker - Compagnie
in Boston <fe New Bork «

Nassau

H » W . JErleel «

Webergasse 4

Wiesbaden .

Unfern geehrten Kunden zur Nachricht , daß wir nevst unserm Kleidermacher «
geschäft ctn Kurzwaaren Geschäft eröffnet haben , und - bitten - -das - uns
geschenkte Vertrauen auch dahin folgen zu lassen . Zugleich empfehlen wir uns
ferner im Unfertigen von Kleidern und allen in das Kurzwaarcngcschäst ein -
schlagendcn Artikeln .                     z cM
17214 r

_________
Geschwister Xelircn . Hösneraasse 9 .

w Möbel - u . Spiegella ^ er ■
* ~ 17 KirchTasie 17 .

- - L EMHiQ . Leyendecker ,

Wbeiverkaus Oberwebergaffe 46 . -mi

.
3 .elegaitte Reitpferde , darunter l Damen - Reitvicra , w .iche auch fromm

emoefahrcn sind , sowie 2 egale große sehr gut cingefahrene Herefcdafts -
Wagenpfcrde stehen zu verkaufen . Herr Baumann , Bahnhofstraße 10 ,
g ' bt Nähere Auskunft- .        ß W )

Adolphstraße 12 sind gebrochene Mrpfel zu verlaufen .
’ ’

iGoäti



Zur Nachricht .

Bei der am 3 . b . , Nachmittag « 3 Uhr , im Museums g - b an de statt -

habenden Versteigerung werden aud ) eine Anzahl Packklsteu ( 7 große , 4 un -

ncre ) der Versteigerung ausgesetzt werden .

Wiesbaden . 1 . November 1864 .
"

     1 lA 7

16695

Albert Licbricli ,
Marktstraße No . 36 .

nnpsehle ich mein , durch direkten Bezug vollständig assortirte « Lager in

preiswürdiger Waare .

rungS - Anträge entgegen .

Wiesbaden , im October 1864 .

15619 __ _________

Piano ,
Instrumente aller Art u . Musikalicn

______
f , 1 ^ , Sclnni « , Taunusstraße 5 16019

Frische Austern
v '

bei C . Acker .

Mycimsche

Berslcherungs Gesellschaft .

Wtobiliargegenstänbe , Waaren und Vorräthe aller Art , sowie Vieh und

Erndteerzeugnisse in Gebäuden wie im Freien werden gegen billige und feste

^ SunSSte Agmt erthellt jede nähere Auskunft und nimmt Verficht -

unsere über 16,000 Bände zählende Leihbibliothek empfehlen

wir rur ges . Benutzung . Dahin passende neue literarische Erscheinungen M

oW finden regelmäßige Ausnahme und besondere Wünsche Berückfichtigung .

Ein neuer umgearbeiteter Catalog der deutschen Abthellung befindet
° 88 sich unter der Presse und wird in ca . 14 Tagen ausgegeben .

H 113 Jurany & Hensel , Langgasse 43 . gj

Aecht russischen Caviar
lei Chr . Ritzel Wwc .

Adolphs - Höhe .
__

VorzüMch süßer Aepfelwein .

BorMMm sütze » u » d raosch - n »Ncvt - Iw - - » p - r

Schöne Malaga - Citronen/ ^ und 4 kr per Emck , Per Hundes
si 3 i/a hu

_________________
F . L . Sohmitt , Taunusstraße * 5 . 17257

Neugasje 11 find Borsdorser Aepftl zu vukaufrn .



Langgasse 43 . 113

MT Für Klavierspieler .

Wir machen darauf aufmerksam , daß wir
noch einen großen Theil der Musikalien aus

unserer früheren Musikalien - Leih - Anftalt be¬

sitzen , die wir zum halben Pscise abgcben .

Bei größerer Auswahl weitere
10 pl

'
t . Extra - Rabatt .

Jurany 4 * Hensel »

In der Doselli ' schm Buchhandlung in Frankfurt a . SD? . , erschienloeben :
Die neue lL64er Ausgabe von

Dr . O . Hübn er
’
s statistischer Tafel aller Länder der Erde .

Enthält : Größe , Regierung ? form , Staatsoberhaupt , Bevölkerung , Ausgaben ,
Schulten , Papiergeld und Danknotenumlaus , stehendes Heer , Kriegs - und

Handelsflotte , Ein - und Ausfuhr , Zolleinnahmen , Haupterzeugmfse , Münze und

deren Silberwerth , Gewicht , Ellenmaaß , Hohlmaaß für Weine und Getreide ,
Eisenbahnen , Telegraphen , Hauptstädte und die wichtigsten Orte aller Länder

der Erde . Preis 14 kr .

Dieselbe ist vorräthg in der L . Sclicllenherg
’ sclien Hof -

Buhciiandliing , Langgasse 27 . 17308

'■beim Heran nahen der Wuiterzeit empfehle ich meine

48, .JIusikalien - LeihanstaI ^ C
todc5e über 12,000 Werke enthält und fortwährend jeden Monat durch neue
Werke vermehrt wird , dem verehrt . Publikum zur gefälligen Benutzung .

Prospecte gratis . Eduard II aq » irr ,17 .309 Musikalienhandlung , Lanqaass ' JI , via - ä - v ? » b - r Poft .
BcstcUuagen aus die

' '

„ Mittelrheinische Zeitung
"

^ür die Dtonate November und c > nibet werden baldigst erbeten und
angenommen bei allen löbl . Postanstalten , Landpostboten und in der Expedition
d . Bl . , Laaggasse 51 . 17065

Soeben ist erschienen und aus der

Buchhandlung von Ohr » himlmrth
zu beziehen :

Der Lahrer hinkende Bote
in Nassau für 1865

Preis 9 kr .
Für diesen Jahrgang werden folgende Prämien gegeben :

1 » » ft . . SO ft , 40 fl . , 30 ft . , 20 ft . , 16 ft . 13



diesmal in

BQ cti

NB

2 Drieutalif cheS Mnthaaruu «Kmittet in Fl - con i 1 fl .

I SfetiVcM Äarfarbeurtttel i .

E Barterzeugungs - WvMWade » Dose 1 fl . 45 fr . bet

M 706 G , A . Schröder Hoffriseur , Wcbergasse 15 .

vorzüglich schöner und preiswürdiger Waare empfehle - fiebst « 6ttr

großen Auswahl sehr schöner
Bettbaredeute . Drilcke , Hed ->rle,u - u , roth und wech .

wollene Bettdecken , Pique - und Vtctortadeckeu , Pfer -

.rsinnG detrpplche re . x $ hiam4IiS mt )4

sodann bringe weiter in empfehlende Erinnerung , daß .

Sprungfedern , Roßhaar , Eeegrasmatratzrrn fertige

Deekdeiten , Unter bettelt , Kiffen , Pluurkaux . StePP -

decken jeder Art , . . . , . .

stets auf Vager vorräthig sind , oder nach Bestellung prompt angefertigt werden

und für reelle und zuverlässige Bedienung Gamnür leiste . .

14 -216 Reinhard Thoma . Marktstroße 11 .

HMKUUNUKUUMNZKMUAABAMUTUM
i Moos - Lasten l 17319

» Fest concentrütes Jsläudischcs Moos mit angenehmem

- ZW *

; I alleinige Niederlage . für Wusdaoen
Q

- - 47i \
a

A . yucrftHi ; Länggasse 47 .

Ja nicht zu verwechseln mit magenverderhMen Bo : bons
"

re .

Allein ächte

iS ! ,

’ M - -O - - « •

Ess - Bouquets und andere Odeurs . Seifen und llaaröl .

®
Srönuer '

ü MckenMsser Z
'

( ächt )
■ « !

;+

* empfiehlt . c . H . SclnnUtus ,
'

173SO
- S ° » «M - M

"
Mehrere junge Windhunde sind billig zu verkaufen . Nähere « mjer

■
Em Ptarroscn und ein Saulenofen sind zu verkaufen untere Ät . tzM .

gaffe 36 . -
jö sfiMn ^ v

™
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Hutfaxons * Bänder /
waÄ , sodann britigen wir '

, n geehrten Dm

und Stuben .

m Neue Sendung Scidenzeuge i
I £ MH AzAA » ° » b l “ « > d - , Staab = Spotten g

11701 .2
Lazarus Fürth

,
i

MW »
______ Sange * 4Ö .

’ N

wLÄ '

s-? diT X “ u y
r

^ jf . :______ fr G » n „ n,MM,rM - 36 .

Ludwig Gerlach “ - - -- - - ™ * » «

im MMale .....

u X ' Mumeä , ^ deri ^ in äus -

, ■ - -=— — geehrten Damen unser Piilzscscliäft
in empfchl . nde Erwncrung und versprechen dabei , das Neueste uA Geschimick.
vollste m kürzester Zeit zu liefern .

w

„ m r » >T m - HiimWrfjer <$ *

______ ________________ ___ ____________ Langgaste 19 .
______________

1
'

33
’

Eine Partie Neifröeke , 10 und 12 Reife , von
1 fl 18 fr * ins 1 ss . 30 fr . , eine große Partie

Mis dabe erhalten und empfehle solche zur geneig¬
ten Abnahme .

B » Mayer , Weisswaaren - Hanllung -
,

- Langgasse 38 .
■

™

W empftchtt sich den geehrten Damen ------- -777Y
"

-- I
Anna Suhl * geb . Gasteier , Friseurin , NeroD . « . i7Z,g

SbWtt , sowie auch ^patzardrtk werden rum . .. . » - .
’

j *■
Heidenbera 17 , 2 . Stock rechts

° i m ^ txt ßcn « «
ßcnommgT <aiaaftft gauz ntUer eiserner Kochherd , ch , KüUof - L . »mi »,« in ^ . L ß

hl verkaufen Näheres Exped .
tfuu » re « mAttn ^ ütt . f

ÖL i » v « We -E ^ uantttäten sind stetsk ^
h , r

™ und zur Baustlle geliefert um ang messene Preise iu hohenWo ^ .zu rrfrageu Friedrichstraße 28 vei E . Kadesch .



Rührer Ofen - & Schmiedekohlen ,

kernige und stückreiche Waare , sind zu beziehen bei

U Bcttenmaycr .

Deftellnugen könckn gemacht werdesi - Rheinstraße 7 und Dtoritzstrabe kL . 1 ^ 477

Itülirer Ofeukolilen ,

vom Schiff $u bezichen , bei
,

-
a

- ^
‘ F

17322 Angnst Porst .

vorzüglicher Qualität sind direkt vom Schiff zu beziehen bei

169U9 Germ . S <k >i » mer ^

Das Speditionsgeschäft von Albert Lieblich , Ptarklsixaße 35 ,

übernimmt den Versandt von Gütern , Reiseeffccten rc . nach ollen Orten des

In - und Auslandes , und nimmt GeMstimde jeder Art auf «Lager . 6N2

GöchieheHernkleider weroen foitwährcnü gekauft , dusetbf ^ Ockkl ^vä

BE - , . » , u
M 1TO5

Wellrchstroße > t sind nnßboum - icckirte BcttstrU ^ , » dilligzu verkouieit/ ' 171 .W

Ein kiemer gelber Pinscher hat sich Sonntag Nachmittag verlaufen . Dem

Wiedcrbrinarr eine Belohnung Moritzstroße 9 . 17324

Musik - Unterricht .

Als Lchtkr für Klavierspiel und Gesang empfiehlt sich m

IßSft WiiHinjghofT . Pianist , Goldgafie 6 .

Claiierunterricht .

Eine Dame wünscht in ihrem Hause einige Kloviersiunden zu erthcilen ,

Sie spricht deutsch , englisch und französisch . Lian beliebe sich für ihre Adresse

in der Cxped . d . Dl zu beaedcn .          17323

rHierdN eine SeeliMs -*

PVT Französischer Unterricht MMS
wird van dem französischen Lehrer der hiesigen Schirm

'
scheu Handelsschule

ertheilt .__ _______________ __ ___________________
16900

Englischen Untersucht und Conversatio » doiL einer gevrldeten

Epgländerin . Nah , bei Fran Hosrath Laux , Toum -r-sttane 8 « . :. W

Todes - Alycige .
tW1

Allen Freunden und Bekannten , besonders den Herren Veteranen vor ,

Waterloo die traurige Mittheilung , daß es dem Allmächtigen gefallen
- bat unfern lieben Gatten , Vater und Schwiegervater , den pcnsiomrten

Profos Matthias Joseph Müller , nach langen Leiden z « sich

^
Die

^

Deerdigung findet Donnerstag Mittag nm 4 Uhr vom Leichen -

17325aU6
^ Qtt ‘

Die trauernden Hinterbliebenen .



tt

V dmi

Frische Schellfische .

Witsdavnm

K ^ ^ " gräphierahmeu in allen Grüßen , sowie
"

das kSi » -von Bildern in Gold - und Politurlcistcn empfiehlt billigst
— ■ u » --- 1— _______ _ Schellenberg , Goldaässe 4 . 17310

* E ° mp . , Paquet 2ö kr .
"

t . . MlcMs Colonial , schön weiß , per Pfd .
'

. fg "
" ' v IL « « b , Eck der Häfner - und Miihlgassr. 1782 ?

_ _

M ' " woch ( Beilage zu No . 2S8 ) 2 . November 1864 ,

Nastamscher Kunstverein .

M ÄSY8 » 5 MWL WS
s & w jW 6 6

- — — —  Der Vorstand , 73

Casino .
Samstag den 5 . November , Abends 8 Uhr

— _ ____ tteutäQu - üntisatite * 93

ML Einladung zur Substription .
' w 9 ^ r0 ^ © ÄcilicntJCiciH beabsichtigt auch in diesem W

'
nter täte *

Mveranstalten , deren musikalische Richtung als bekannt voraus -

Su .
“
S * « tä ” ' * ■ * ’ " ! ’ « , » SW . fWwW

SSS SMM Ä “ ätt,t t ff» K MM ,

Zur Subscriptivn in die dieser Tage zirkulirende Liste ladet ergedeust ein

- -.Wiesbaden , den 1 , Novem ^ ' ^ ^ Eäcilienvermns
^

^ Gesangverein SÄeorffiaF
”

Abend präcis 9 Uhr Generalversammlung .

Vorlage der revldrrten Statuten .
sämmtliche unaktiven Mitglieder Wichst eingeladen .

rrrn ------ ■—
KT ---- --- — T >er Vorstand . 17326

VlÄ Sassanlsctie
"

:
Mcherei - Aktien - Gesellschaft .

( Markt ? ) .
' ' » '

. 26V



Möbelfabrik mb HstzbWauerei
von Alexander Ho ft mann , Geisbergstraße 5 ,

empfiehlt ihre Gestelle für Sopha , Armstühle und Stuhle nach den neuesten

Pariser Modells , sowie alle Arten Kastenarbcit nach den neuesten Dessins .

Rohrstühle von 40 — 90 fl , per V, Dutzend . 5145

17328

Photographien der Kaiserin Eugenie von Frankreich und der Kaiserin
von Rußland ä 18 kr . empfiehlt

C . gchellenberg , Goldgasse 4 . 17310

O . 11 . SchmittUÄy
Langgasse No . 33 , der Post gegenüber .

Talmi - Uhrketten
für Damen und Herren , im Tragen so gut wie Gold , sind wieder angekommen
und zu äußerst billigen Preisen zu haben bei

4 ) . B8onaciiia , neue Colpnnadc 35j 16740

Wluter - ArtiekeL M
Schöne Auswahl in warmen Ha « ds <h « hen , für Herren ,

Damen u . Kinder , Pulswärmer , Chatelaiue , BrocheS - M
Foulards , Shiips und Cachcnez für Herren , Tüll und

i dichte Donna Maria - Schleier , Blumen , Feder « , Tafft - gg
§ bänder für Schleifen , Seideusammt , schwarz und in allen Mr
I andern feinen Farben , schwarzen Manchester in div . Qualitäten ,

I Garnituren in Spitzen und Leinen mit breiten Manchetke « , IE :

I Corfetten , Crinolinen , Negligö - Hauben , alle Sorten

| Strick - und Limburger Äockwolle , wie alle in das Kurz - , E
ZMode - und Weistwaaren - Geschäft eirschlagrrrde Artikels
l empfiehlt in guter Waare zu billigen und festen Preisen

Alle Sorten Geschäfts - und Luxus Briefpapiere , Concept -

und Canzleipapiere , Couvrrts , Siegellack , Alizarin - und

Anilintinte rc . empfiehlt billigst

- ________________
C . Scliellcnherg , Goldgasse 4 . 17310

Strickwolle in allen Sorten bei

______
Kath . Ramberger & Comp , Langgasse 19 . 17331

Neue Haussegen mit Photographien von 48 kr . , Arbeits - , Wand - ,

Hauben - und Schlüsselkörbe in schönster Auswahl .

_ ________________
A . Seehold , Langgasse 20 . 17073

Sargmagazin Nerostraße 34 . D
Taunusstraße 17 ist ein » gebrauchte erchene zweiflügliche Hausthür , ein

eichener Glasrrker , mehrere Fenster und Jaloufieläden und eine

Glasthür billig zu verkaufen . ________
-
_________

1
^
7198

Neugasse 10 im zweiten Stock steht ein zweithüriger neuer nußdanm lackuter

Kleiderfchrank zu verkaufen .
________ ____________________

17329

Mderstraße 27 sind 5 Paar Kropftauben billig zu verkausen . 17330



Pansch - Essenzen
von Arrac , Rum , Portw in , Burgunder Md Ananas
empfehlen Schumacher & Poths
251 am Uhrthurm , Eck der Nengasse und Marktstraße

bei

17247

Arische Schellfische
per Pfd . 12 fr . bei

__ _______________
F , L . Schmitt , Tannusstraße 25 . 17331

■R 'rist ' tre < * ölSmsyer Witrste
empfiehlt

_____ __ _____
A . Schirmer . Markt 10 . 17332

Nettes Hammelfleisch ,

pex Pfund 10 kr . , erster Qualität , Rindfleisch per Pfund 12 fr . , fort -

während bei
___________________________

A » ISär . Saalgasse 4 . 17246

Fettes Hammelfleisch
per Pfund 10 kr . ist fortwährend zu haben bei
16641 Metzger M . Baum .

Geräucherte Bauchlappen 22 kr .

16409
_____________ Metzger Hetzel , Schachtftraße 11 .

Lampenschirme in schönster Auswahl empfiehlt billigst
,_______________________

C . Schellenberg , Goldgasse 4 . 17310

Mainzerstraße 14 sind noch zu verkaufen : ein Schreibtisch , ein Klciderstock ,
verschiedene Porhangsallerien , Küchengeschirr re . und eine Partie Packlisten .

Die Gegenstände sind gnt erhalten und werden abgegeben unter der Hälfte
des Ankaufspreises . 17333

Alle Arten Möbel
billig zu verkaufen Platterstraße 1 .

_________ _________________________
16986

Eine mittelgroße Waschbütte steht zu verkaufen Röderstraße 5 , mitt «
lerer Stock .

__________________ _ ______________________
17334

Ein tannener Tisch mit Schublade ist zu verkaufen Röderallee 4 . 17335

Röberallce 4 ist trockenes buchenes Scheitholz zu haben . 17248

Ncrvstraße 2 sind gute Birn per Kumpf 9 kr . zu haben . 17310—

Gesucht
eine Wohnung mit Werkstätte , welche Feuergerechtigkeit hat . Das Nähere in
der Exped. d . Bl . 17336



Von '
MU MU A ’ .’ N :■<

5OOOa Ueber Knd und Mrer , » s .

; Allgemeine Austritte Zeitung von F . W . Hackländer .
Siebenter Jahrgang .

ist das erste Heft soeben eingetroffen und unfern vererhrlichen Abonnenten be¬

reits zugestellt .
Das erste Heft steht auf Verlangen zur Einsicht zu Diensten und empfehlen

Air uns zu weiteren Abonnements bestens .

L Schellenberg
’sche Hof - Buchhandlung ,

Langgasse 27 .
_________ . / , i ;. j

Verloren
eine goldne emaillirte TuÄnadel . Dem Finder eine gute Belohnung

Sonnenbergerstraße 10 . 17266

Ein Arbeiter verlor einen KamWerfHliifsel in der Röderstraße . Man

bittet ihn abzugeben Röderstraße 7 . ________________________
17337

Gesucht ein Hauslehrer für ein Kind von 8 Jahren . Wo , sagt die Expe -

dition d . Bl . ________________
. ___________

17338

Ein Mädchen , im Nähen und Ausbessern erfahren , wünscht noch einige
Tage in der Woche besetzt zu haben . Näh . Friedrichstraße 32 , Hinterh . 17339

Ein ordentliches Mädchen sucht Monatstcllen , auch will sie das Waschen und

Putzen übernehmen . Zu erfragen Kirchhofsgasse 8 . 17340

Eine -Person , welche Gebild gut stopfen kann , findet dauernde Beschäftigung .

Näheres in der Expedition . 1,72H
Ein Mädchen empfiehlt sich im Kleider - und Weißnöhen in unb - außer dem

Haus . Näheres Röderstraße 37 bei Schreinermeister Dühl . 17341

Ein Mädchen sucht Monatdienst Mauergasfe 2 , Hinterhaus . , 17342

StelLem - GesttÄre .

Ein ordentliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit zum sofortigen Ein¬

tritt gesucht Wilhelmstraße 10 . 17209

Eine .gesetzte Person , die französisch spricht und fein nähen kann , wird zur

Stütze der Hausfrau gesucht Kranzplatz 11 . 17277
Stiftstraß : 4 im 3 . Stock wird ein ordentliches Mädchen gesucht . 17280

Es wird ein Kindermädchen gesucht . Zu erfragen in der Exped . 17343

Ein anständiges mit guten Zcngnisscn versehenes Mädchen wird zu einer

stillen kinderlosen Familie auf gleich gesucht Rheinstraße 36,3 . St . rechts 17344

Eln gebildetes Mädchen , welches nähen , bügeln und serviren kann und gute
Zeugiifse besitzt , sucht eine Stelle , am liebsten bei Fremden . Näheres IM der

Expedition d . Bll .
Ein einfaches , solides Mädchen , das sich willig aller häuslichen Arbeit unter -

zieht und Liebe zu Kindern hat , wird gesucht . Näheres ist der Exped . 17203
"

Für eine chemische Fabrik in Berlin wird ein intelligcuter , gut empfoh-

leiter sicherer Marn als Oberinspector gesucht . Derselbe hat die Obcr -

lcitung des ^ Etablissements unter Anleitung , des Herrn Besitzers , ' sowie die

event . Vertretung des Letzteren zu übernehmens ohne daß technische oder sonstige
Fachkenntnisse bedingt werden ^ Festes Gehalt 1000 Thlr . pr . Cour . p . a .

und entsprechende Tantkäme — bei dauerndem Engagement . Refieetrm -

tm , die sich einem solchen größeren Posten gewachsen fühlen , wollen sich bal¬

digst an den Beauftragten I . Holz in Berlin , Fischerstraße 24 , wenden . 17184

r; i Ein verheiväthetcr junger Manu , welcher auch Caution leisten kanW sucht
eine Stelle als Aufseher einer Fabrik . Näheres in der Exped . 16882
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möblirt wie unmöhlirt , in großer Auswahl in Stadt und Landhäusern , werden

nachgewiesen durch die Agentur von - xr
16822

'
F . Baumann , Bahnhosstr . 10 .

Bahnhofstraße 7
ist die Parterrewohnung möblirt auf die Wiutermonatr zu vermiethen . 17200

Emserstraße 2 ist die Paiterre - Wohnunq , 6Zim¬

mer nebst Zubehör , soqleich zu vermiethen Nah .

Neugaffe 13 bei A . Herrmann . > 5 « -

Faulbrunnenstraße 6 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 17 * 4 /

Gokdgasse 9 eine Wohnung im ersten Stock zu vermiethen .
.

Kirchgasse 11 Parterre sind 2 bis 3 möblirte Zimmer zu vermiethen . 16591

Leberberg 4 . .

ist eine möblirte Wohnung , Parterre , bestehend aus 4 Zimmern , 1 Salom

Ludwigstrnße 8 sind mehrere Logis zu vermiethen . Phil . Pfeiffer . 15000

Louisenstraße 85 ( Sommerseite ) sind vom 1 . November zwei gut möblirte

^ ' '-Zitnmer '"billig zu vermiethen ; auch kann die ganze Kalt gegebem werden . 15681

Marktstraße 24 Ä ,

eine abgeschlossene Wohnung in dem 1 . Stock , ent¬

hält 5 Zimmer , 1 Kücke , 2 Mansarden liebst

allem Zubehör ic . , zu vermiethen . / 14815

Webergasse . 4 im Hinterhaus , 3 . Stock Ms , ist ein möblirtes Zimmer

an einen Herrn zu vermiethen . ,
l ? o49

Wellritzstraße 5 Parterre sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 15013

Röderallee 4 ist im zweite » Stock ein Logis , Zimmer , Küche undSpeicher -

kammer , sogleich zu vermiethen .

Sonnenberg erstraße 7 ist eine elegant möblirte Wohnung Parterre ,

bestehend in 5 Zimmern , Mitgebrauch der Küche , -Keller und Mansarde ,
ru sofort ! zu vermiethen . „

H -
, ^ 305

rSttftstraße 14a sind 2mMirte Mansardzimyier an Herrn abzugeben . 17351

Ein schöstes möblirtes stimuier zu 6 bis 7 ft . monatlich zu vermiethen .
,

Wo ,

sagt die Exped . d . Bl .
nuE .»

ein tüchtiger Bursche mit guten Zeugnissen
gaffe No . 17 . -

LOO « ff ? sind bis zum 11 . NovemberH
"

gegen gute Vorhypotheke aus -

zuleihen ; auch werden 69 © ff . und 200 ff . gegen gute persönliche Sicher -

H,I , , » Ichm s -stcht dur «
H Kic <1 8mwf,eu 12310

Ew irt der einfach ?« BuchWnmg e^ ahttner Mann empfichü sich in dieser

Branche/sowie auch in Besorgung von .sonstigen schriftlichen Arbeiten . Wer ,

sagt die Expedition d . Bl .

Ein verheiratheter junger Mann , welcher eine schöne Handschrift anfwelsen

kann , sucht eine Stelle bei einem Advocat oder sonstige Beschäftigung , Näheres

m Ausläufer gesuEEM ^ ,
ein tüchtiger Bursche mit guten Zeugniffen , zum sofortigen Erütritt , Weber -



Eine herrschaftliche Villa ; u vemiethen .

Eine schön gelegene Villa , nahe den Kuranlägen ,
auf das eleganteste eingerichtet und vollständig
möblirt , nebst Stallung , Remisen und Diener¬
schafts - Wohnungen , ist sofort zu vermiethen .

Durch Herrn Baumann , Bahnhofstraße 10 ,
lst Einsicht zu nehmen , welcher auch zu Vertrags -

Abschlüssen ermächtigt ist . 16731
Mittlere Rheinstraße im Hinterhaus ist ein möblirtcs Zimmer billig zu

vermiethen . Näh . Exped 16948
Eine Bel - Etage von 5 Zimmer n mit Balkon , drei Minuten vom Kurhause

entfernt , ist mit oder ohne Motel sogleich zu vermiethen ; auch können ein »
kblne Zimmer mötljrt abgegeben werden . Näheres Sonnentergerstr/17 . 17053

Ein Schrchmachergeselle oder sonst ein reinlicher Arbeiter kann l ' ogis erhalten
^ chachtstraße 9 , 1 Stiege hoch .

__________ __ _ _______________________
17352

Dem Fräulein in der Burgstraße 3 gratulirt ein Frmnd .
' ' ’ ' ■

__ Ungenannt , aber wohlbekannt . 17353
Der Fräulein Johanna die herzlichsten Glückwünsche zu ihrem heutigen

Geburtstage .
_________________ _____ ___________

N . N . 17353

Herzlichen Glückwunsch unserm lieben Vater zu seinem heutigen Geburtstag .
Deme Kinder K . H . P . H . F . H . E H . I . H . M . H . 17353

Der Fräulein Johanna D . . . . grarulsren zu ihrem 21 . . Geburtstage
herzlich zwei Ungenannte , doch Wohlbekannte .

___ __ Ph . K . PH . Pf . 17353
*" - 111 I» । ............. . . .... ........... "i ■ fr ।ii- ■

Heute Mittwoch : Ftenst . Große romantische Oper in 5 Akten , von JuleS Barbier
und Michel Carre . Musik von Th . Gounod .
Der Text der Gesänge ist in der 8 . Schellrnverg

' sche » Hof -Buchbandlunq für12 kr . zu baden

Für die Abgebrannten in Wörsdorf sind ferner bei mir eingegangen :
, Aeberschntz von einer Subscription 1 fl . 35 kr . , von Herrn Ob . Od . hier 5 st., von Hrn .
I . I . do . 5 fl . ,

welches dankend bescheinigt F . W . Kaesebier .

Eine Poste hinter den ( Touristen . - 8
( Fortsetzung aus No . 257 .)

„ Herr , ich meine Sie nicht . "
. s , • j ;

„ Nicht ? Und darf ich fragen , wem
'

eS ^gelten sollte ? "

» Ihnen nicht !"

„ Gut ! und was verschafft mirbie Ehre Ihres Besuches ? "

„ Ihr unsinniges Toben , Ihr widernatürliches Brüllen .;" / « >

„ Das gehört zu meiner Kunst und dient zu meinem Vergnügen, "
entgegnete

Klein , „ Sie erinnern sich doch , als ich sie bat , Ihren Gesang einzustellen , da er
meine Ohre « belästigte , so sagten Sie oder schrieben es mir , in Ihrem Vergnügen
würden Sie sich durch mich nicht stören lassen . Man könne sich nicht in meine
Laune fügen . Ich habe mir das ad notam genommen , habe Sie nicht ferner in «
commodirt , selbst nicht , wenn Sie Mozart

' s göttliche Arien sangen , selbst nicht ,
wenn Sie mit Ihrem Dienstmädchen zankten . "

Es war gewiß , daß Waldemar noch mehr zu sagen beabsichtigte ; aber Fran
leinMutterkamm ließ es nicht zu , sie kreischte und schrie , daß Herbst sie mit dem



größten Kohlgefaffen Lititächteir uitd - tiKVLS Mt '
WkWÄMi , tob M

solche Frau nicht gleich hereingestürzt sei und erst aufdaS „ Herein «
gewartet habe

Das hatte aber den Mund , daß die Wirthin die Thür verriegelt geglaubt hatte ,
zutn Thell auch , weil ste von Waldemar gewarnt war , nie ohne Klopfen eintu -
treten , da ste sonst leicht Schaden leiden könnte .

Indessen hatte Klein eine dutzendmalige Aufkündigung seiner Wohuung
erhalten .

„ Wie Sie wünschen , meine Gnädige «
, erwiedertc er in vollkommener Ge¬

lassenheit , „ sa , in zwei Monden , für die ich laut Quittung die Miethe gezahlt
habe , werde ich meine Wohnung räumen . "

„ Und in der Zwischenzeit
«

, schrie die reizende Heloise , „ gedenken Sie mir
das unterste zu oberst zu kehren , alle anderen Miether gegen mich aufzubringen .
O , ich werde mir bei der Polizei Hülfe holen . "

Dieser Schreckschuß wurde von dem Schauspieler höhnisch belächelt . „ Thuen
Sie , was Ihnen gut dünkt ; aber vergessen Sie nicht , daß Sie es sehr wohl wuß¬
ten , wem Sie diese Wohnung theuer genug vermietheten . Sagte Ihnen das Thun
und Treiben eines Künstlers nicht zu , warum haben Sie an einen solchen verinie -
thet ? Meine EollegeN werden sämmtlich der Polizei beweisen , daß tvrr zü Hause
unsere Rollen stuviren müssen . «

„ Natürlich , ein Rabe hackt einem anderen nicht die Augen aus « —

„ Sehr wahr , ich danke Ihnen für das Compliment ; es beweist , daß ich kein
Rabe bin und dieses thut sehr wohl , besonders in der Gefahr des Augenverlustes . «

„ Herr , Sie werden beleidigend, "
entgegnete das Weib mit voller Hitze , noch

nie habe ich mich so vergessen , daß ich meine Nägel gebraucht hätte " "

„ Dann werden wir uns auch gütlich besprechen können "
, sägte Waldemar

Klein , schob zwei Stühle zurecht , nöthigie Fräulein Heloise , Platz zu nehmen und
setzte sich dann ihr gegenüber , „ Sie sehen , mein werthes Fräulein »

, fuhr er fort
„ daß ich sobald nicht auö dem Hause weichen werde . " '

„ Die Polizei — "

„ Versuchen Sie es ; ich halte Sie keineswegs .
«

Die Dame mochte fühlen , daß ste einem Manne , wie dem Schauspieler gegen -uber den Kürzeren zwhen mußte . Es war kein Zweifel , daß das Gebrüll ihres Mie -
therS ihr zum Schabernack unternommen war , daß Waldemar ihr noch größere und ae -

WAre Streiche spielen könnte - Sie zog deshalb vor , zu capimliren . Dem
'

kreischte

" " " ° $ 01' ^ Cra6 , ba $ er nur toie eine nicht geölte Eisenmaschine
Bald hatte man stch verständigt und der Frieden kam unter folgenden Bedin¬

gungen zu Stande . Waldemar solle sein allzu lautes Studium aufgeben wogegen

d! . SSFÄ $ Bt^ tn besprach , ihren Gesang so cinzurichten , daß er nicht - ude « Schauspielers Ohren zu dringen vermöge . Auch wolle ste tbre

t8enenfflaih^ ienftmäi,C6Cn inÄCr aBeife mii ^ 9enr daß ste nicht gehört werden könn -

No -b ^ P -^ / ^ ^ eN ' k° st ° ' e ihr nicht geringe Ueberwmdung ; aber die eiserne
ES J bC " n b,e anbtre Pauei ging nicht eines Haares Breite

Nach Verlauf einer halben Stunde waren die Schauspieler allein

m ba n? b,roteDer den ganzen Tag zu hören ! Dazu werden noch die
“ nb 9trabe zartesten Liebesliedern . "

„ 4uag tn Ltebeslredern

Idne f
" ±T .

fÜ6e (Vn 9tric " - D ° s mögen so die Herbstgedanken des Fräu -
deffen

ein ’ ’̂ ln ^ " d wreder wird sie von einem Manne bealeitetff n Stimme zu her ihrigen paßt und derselben wie ein « i dem anderen ähnelt, "
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„ D , es mutz ein göttlichesMoneert sein . Ich verdenke Dir Kar nicht , daß'
Du Dich ihm entzogen hast .

" ‘ I
* J '

^ ,z « ,önb « S » i
'"

>
. Heloise diente noch einige Zeit als Mittelpunkt der Unterhaltung . So erzählte

Waldemar zu dem größten Erstaunen deS Regisseurs , daß das Fräulein nicht allein

sich für die Schönste ihres Geschlechtes halte , denn diM findet may . hauftg , sondern
. daß sie auch wirklich Liebhaber gefunden habe . / -

„ Die Buttcrkamm "
, sagte er , „ hat durch ihr Geld

"
sich verschiedene , Bewun¬

derer zu verschaffen gewußt ; doch man muß eS ihr zur Ehre nachsagen , daß ste
wenig mit denselben prahlt . Wenn sie von Liebe spricht , sp ist eine unglückliche
aus ihrer Jugendzeit das Thema . Fragt man dann , ob sie den zu früh gestorbenen
Jüngling gar nicht vergessen könne , so antwortet sie : „ Vielleicht opHtz ich noch
einmgl meine Freiheit und verheirathe mich ; das wird aber mein künftiger Gemahl
nicht erwarten dürfen , daß ihm mein Herz so heiß schlägt , als eS für den hold¬
seligen Emil gepocht und geglüht haben würde . DaS war das Ideal eines Män -

sie dann so weil , so ist an kein Aufhören der Lobpreisungen zu denken .

Ihr Ton wird immer spitziger , die Augen füllen sich mit Thräneit , kurz man sollte
meinen , daß . Alles , was sie schwatzt , die reine Wahrheit wärx .

' s

„ Urch woher weißt Du , daß es erlogön ist , daß sie nW daran glaubt , was

sie sagt ? "
fragte Adolph Herbst » n, = . r, ■)v -

(
„ Das Letztere will ich nicht bestreiten "

, entgegnete Klein , „ sie hat sich so lange
hinMgelogen , Lis sie die Lüge von der Wahrheit nicht unterscheiden kann . "

. „ Recht schön "
, versetzte Herbst , „ bist Du aber auch fest überzeugt,

'
daß Du

Dich nicht irrst ? Trotz ihrer jetzigen Häßlichkeit, . die in der Jugend noch dieses
Maaß nicht erlangt haben konnte , hat sie nach Deinem Geständnisse selbst jetzt noch
Bewerber ; denn sie ist fast mehr als wohlhabend . Wer kann also sagen , daß ihr
vor zwanzig Jahren deren gefehlt hat ? Es kann damals ein junger Mann einen

ganz besonderen Eindruck aus .siesHeMDchöben? Ai Mi st ' tnd 4yh
"
t'

„ Brävv !"
rief Waldemar . „ Am Ende malst Du das Bild so zierlich aus ,

daß die lhörichte Alte ein ästhetisches Interesse gewinnt . BlitzschM alte Drache
vtrdicnt das wahrhaftig nicht . Laß ' uns von dieser niedrigeti Seele schweigen ,
deren Ueberspannlheit allein ihren Geiz , ihre Rücksichtslosigketö.gegen Äiedrige
öder vielmehr Aermere übertrifft . " ’A

'
A . ufn LA

; AhjöSL i« d
Die Schauspieler verließen denn auch den Gegenstand ihres bisherigen Ge¬

spräches . Herbst theilte dem ersten Liebhaber mit , daß Papa Holzgarten wirklich
mit dem Anbieten seiner Töchter gegen ihn herausgerückt sei . Nun sei eS Zeit ,
für die Leiben Liebenden zu handeln ?

‘ '
3A -

„ Mein Plan ist fertig
"

, schloßder Regisseur , „ mein Plan , der rrnS nicht miß¬
glücken wird , wie ich denke .

"
om,di » W ■ sdanlS ur nipnup 5‘

7 , V „ ffiaflrt er sich vielleicht auf eine Entführung ? "
fragte Waldemar . , . ."

. . .. „ Dazu ist mir der Alte zu prosaisch "
, entgegnete Adolph , „ die Seele meines

Planes ist der nervus reram , das . Geld . Das zieht Lei dem Para und wird ihn
manche Unwahrscheinlichkeit übersehen lassen . Erinnerst Du Dich eine - ,Beispiels ,
wo ein reicher Onkel als deus ex macMna austrtH *tzAt7,dr »s, » tbiflidmaidiflXi'

„ Zehn für eins "
, meinte der erste Liebhaber , „ es giebAch WU >hligfisolcher

erbärmlichen Machwerke , über die sich kein Menschenkind ergötzen kgnn . Wenn

Dein Plan darauf hinausläuft , Christian Holzgarien eine solche Komödie vorzu¬
spielen , und ihm zuzumuthen , sie zu glauben , so hast Du wahrlich seinen Verstand
zu niedrig angeschlagen und würdest Schiffbruch leiden ? . . . . . . - . j . jnm

"

„ Je nachdem .
" - . Aai » ; hn .miyAt yi

’
h näd

’
sf

’

„Du meinst , je nachdem wir die Posse spielen ? Freund ! , ,^ >zd mochten fptr"
tote leibhaftige Engel spielen , der erbärmliche deus ex wachina würde von unserem
Directorchen gar bald entlarvt sein . "

„ Wenn er vor ihm erschiene "
, fügte Herbst hinzu .

'
( Forts , f .)
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